
#IMPULSE

GAMIFIZIERTE E-COLLABORATION



HENNING BEHRENS

DIGITAL EXPERT



EINE ZEITREISE DURCH DIE GESCHICHTE VON WBS

1979

GRUNDSTEINLEGUNG

1988

WBS FÜHRT ALS ERSTE 

EIN INTERAKTIVES 

SELBSTLERNPROGRAMM 

AUF BILDPLATTE EIN



2010

DAS ERSTE MAL WIRD IN EINEM VIRTUELLEM KLASSENZIMMER GELERNT!



2017

WELTWEIT ERSTE 3D LERN- UND ARBEITSWELT „WBS LEARNSPACE 3D®“



UNSERE KUNDEN:

> 7.000 PRO TAG

ONLINE
> 20.000 PRO JAHR

KOMPETENZEN BILDEN

UNSER AUFTRAG:



WIE DIE MODERNE KOMMUNIKATION DAS 

LEHREN, LERNEN UND DIE 

ZUSAMMENARBEIT VERÄNDERT…



#TEMPO



#ENTWICKLUNG



WIE MÜSSEN WIR GESTALTEN?

DER SCHLÜSSEL ZUR ERFOLGREICHEN
DIGITALISIERUNG IST KOLLABORATION



Nonverbale 
Kommunikation 
steigt

Produktivität sinkt

Längere 
Bearbeitungs-
dauer

Austausch 
nimmt ab

Isolierte 
Mitarbeiter Team- und 

Zugehörigkeitsgefühl nimmt ab

Zufalls-
begegnungen 
reduzieren 
sich

Wissenstransferrate 
und Innovations-
stärke sinken

#HERAUSFORDERUNGEN



Virtual Collaboration – Ausgangssituationen und Herausforderungen

Sprache

Kultur

Zeitzone

Arbeits-
umgebung

Arbeits-
zeiten

Arbeits-
verträge

Daten-
schutz

Infra-
struktur

Herausforderungen
Ausgangssituationen

 Projektteams, deren Mitarbeiter an  verschiedenen 
Standorten tätig sind

 Mitarbeiter einer organisatorischen  Einheit, die an 
verschiedenen  Standorten ansässig sind

 Management-Teams, die sich über  geographische 
Grenzen und  Zeitzonen hinweg regelmäßig  
austauschen müssen

 Experten-Teams, die sich zu einem  Thema
austauschen
(Fach-Communities, Key User,
Change Agents, …)

Ausgelöst durch Unternehmenszusammenschlüsse, Outsourcing, internationale Vernetzung und begleitet  durch 
die rasante Technologie-Entwicklung ist virtuelle Zusammenarbeit in vielen Organisationen gelebte  Realität



#INTERDISZIPLINÄR



Virtual Collaboration – Formen der Interaktion

Persönliches Treffen

 Die Team-Mitglieder treffen  
sich persönlich an einem  
Ort

Kombination persönlichesund  
virtuelles Treffen

 Team-Mitglieder, die räumlich  
beieinander ansässig sind, treffen  
sich persönlich in Gruppen

 Die Gruppen treffen sich in einem  
virtuellen Arbeitsraum (bspw.  
Webmeeting oder Videokonferenz)

Rein virtuelles Treffen

 Alle Team-Mitglieder treffen  
sich in einem virtuellen  
Arbeitsraum (bspw.  
Webmeeting)

PhysischerRaum

Jede Interaktionsform hat ihre besonderen Vor- und Nachteile – die Kunst liegt in einer klugen Kombination,  

um die jeweiligen Nutzen voll ausschöpfen zu können!

Virtueller Raum



#COMMUNITY



Information

Virtual Collaboration – Abstufungen virtueller Interaktion

Diskussion /  
Austausch

Gemeinsamer  
Prozess /  

Kollaboration

Abstufungskriterien  
(Auswahl):

Beteiligungsgrad  
(Involvement) der  
Teilnehmer

Schaffung eines  
gemeinsamen  
Ergebnisses

Qualität und  
Komplexität des  
Ergebnisses

Kognitive UND  
emotionale  
Bestandteile

Die Nutzung virtueller Interaktionen zur reinen Informationsweitergabe sind bereits weit verbreitet. 

Die  Potentiale wirklicher Zusammenarbeit bleiben im virtuellen Raum dagegen häufig nochungenutzt.

Beispiel:
Projekt-Statusbericht im
virtuellen Team-Meeting

Beispiel:  
Virtuelles Sounding

Board im Rahmen eines  
Transformations-

programms

Beispiel:  
Virtueller Transformation

Design Workshop



#SHARING





#INTERAKTIV

LERNEN IN 3D IST MAXIMAL INTERAKTIV



#EMOTIONEN

LERNEN IN 3D IST EMOTIONAL



#KOLLABORATION

LERNEN IN 3D IST REALE KOLLABORATION



#JETZT

350 GEBÄUDE… ZEITGLEICH

TÄGLICH 7.000 

TEILNEHMER



Wissenstransfer

Geschwindigkeit

Spontanität

Physischer 
RaumbedarfNähe im 

Team

Arbeitgebermarke

Innovationsstärke

#NUTZEN



#@WORK



#MEETINGS



#WORKSHOPS



#GEWINNER

 BESTES DIGITALES KUNDENERLEBNIS

 VERLIEHEN DURCH TELEKOM & 

WIRTSCHAFTSWOCHE

 UNABHÄNGIGE JURY

 TRAINING & LEARNING

 MUT, NEUE WEGE BEWUSST ZU GEHEN

 JURY AUS EXPERTEN DER HR BRANCHE

 3D-LERNWELT (PLANSPIELE UND 

ÜBUNGSFIRMEN, EMPOWERMENT)

 VERLIEHEN DURCH ELEARNING 

JOURNAL

 RENOMMIERTER BRANCHEN-AWARD



#MÖGLICHKEITEN

 WORKSHOP

 TRAINING

 SEMINAR

 PRÄSENTATION

 MEETING

 BARCAMP

 KONFERERNZEN

 COACHING

 ONBOARDING

 SPRACHTRAINING

 INTERKULTURELLES 

TRAINING

 ÜBUNGSFIRMEN

 PLANSPIELE



#DANKE

GAMIFIZIERTE E-COLLABORATION


